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lattcn einen Hauten diicre, cr.ts zu
3 e t l t n. M.M ant ,v.uutrnt sanil!kngftrc:-'f- uS dann cjtaeiiin ''de!. Ial"i fingen die Jlletdei eine

vierjäliri.'.en Mädchen Feuer und ej
erlitt, HiI" nicht ii der 'äde i'o.ar. so schwere eansi:. :den, dafz es
ciniae stunden spätn fiarb.

st re seid. Der Maschinist Emil
('rii!er wurde, als er aus einem

ÜLirtbskanfe an der St. Töaiseritras',?
trat, durch einen itich in den Hals,
der die Schlagader durchschnitt, sofort
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weil'. !5rikk!!!ei!lii:el.k in Luz
! zu i.i.fincl;i!ir:i. in r.n ien Bet
trttuncifti der Slcidt ui.d ti Amtes
ein.'ere.cht'S Hefudj um 'cla'sung des
Ooer!,'räldk7icn unter vcm Hinweis
auf h.'Ire Jntcreis,n abschlägig be

schieden norden. En ''acriolaer ist

noch nicht ernannt. An Stelle des
Herrn ulzer, welcher von kner nach

Münster verlieht, ist Herr Auctions- -
,

Eominissär Laetmann ,u'm Gemeinde-vorsteb- er

gewählt worden. j

BJ a t t n s ch t i d. Dieser 3aqe
stürzte auf Schacht .van Biahm" dcr
Zeche .Holend" bei der Beförderunz
ter Bergleute aus dem Zchachl der
Fö.oerkord i,t die Hisse; man fand
denselben tm Sumpfe vor. Bei dem
irAux wurde ein Bergmann ?;U'l.!M,
zwei erlitten mehr oder weniger Ver

lctzungen. i

H a t t i n q e n. Bei einem Brande.
der in dem Tigqemann'schen Hause im
Roscnthal zu n Ausbruch kam, fand ein
6 Monate al'er Knabe den Erstickungs-
tod. Die übrigen Kinder, welche um ,

die Zeit, cli ai Feuer von Naclchar- -

leuten bemerkt wurde, ebenfalls in der
verschlossenen Stube sich aufhielten,
konnten noch rechtzeitig gerettet werden.

M a m e ck e. Lehrer Friedrich Wie-m- er

ist. 70 Jahre alt. verschickn. Er
ist .",2 Jahre als Lehrer hier thätig

Oerlinghausen. Die Erben
des Rentiers Fritz Berkcmeycr haben
der Gemeinde zur Erbauung einer

etödtet. Der Thäter, ein Holländer,
entfloh.

'Solingen. Der Eolporieur
Rö'.tger in l'räfratk. der unlängst sei-

ne im Bett liegende Frau mit zwei Re
volverschüsse'i tijdtetk und feine IGjäl)
rige Tochttr durch einen Schutz verletz
ie," ist in Wuld ergriffen worden. Bei
seiner Festnahme stellte es sich heraus,
das; der Mörder sich selbst auch einen

Sclms, in den ;ls gejagt hatte, der
c.ber seinen Zweck verseht!!. Er war
während des Tages und der Nacht in
der Umgegend umhergeirrt, bis er von

bekannten ansehen und festgenommen
wurde. Mit feiner Familie lebte der
Mann schon lange in Unfrieden, er
war ein jähzorniger und gewaltthäti
ger Mensch, der zudem keine Lust an
iiereaelter Arbeit hatte. Dies gab sei-ii- er

Frau Anlast, die Scheidungsklage
gegen ihn einzuleiten, und das dürste
der eigentliche Grund des Mordes sein.
Die Verwundung der Tochter scheint

eine rein zufällige zu fein, Wahlschein- -

neu iiiit.vnomülkn. lf!uiite;i tir.D u.
o. Thonpeilkn und ein tu:-,?- s Schwa:.
Es find bisher itt Gräber ancetrotien.
in : ist ab7 erstört worden. Doch sin)
rurmichr aelrotsen, daß
1 noco fort a"bkicn Gräber von w'.t
fensch.". cher Seite sachgemäß gecsf-n- et

werden.

B a m b e r g. Kürzlich wind der
in der Nähe des Geleises spielende

Sohn des Siarionc-.'.usseher-

Blum i:i der Nähe seiner Wohnung im
Bahnhofe Gädl?eim vom eiiifahrcndeii

Gülerjue beiseite geschleudert und
schwer verletzt.

D e i d e S h e i m. Am Balmüber-gan- g

der Straße von Niedcrlirchcu
nach Forst lief das vierjährige Söbn-che- n

der Wittwe Kerbeck von Nicdcrkir
chen unier ocr geschlossenen Barric-- e

durch unter den Zug. Es war sofork
todt.

W e i h e i m. Ans eigenthümliche
Weife verlor der Söldnersfohu Lorcuz
Böhm von hier sein Leben. Dcrkelb?
war mit St'.e'elputzen ,m Stalle

wobei er 'ich hinter dem

Pferde ausstellte. Daö Pserd schlug
aus und traf den Böhm so unglückuch
am Kopse, daß er nach zwei Tagen an
den erlittenen Verletzungen verstorben
ist.

P i r m a s e n s. Unlängst stürzte
der (jährige Ticnstknccht Johann
Chrislmann von Dellseld. bei er

Tournier in Arbeit d,

von der Stiege ab und war rt

todt. Der Verunglückte soll
gewesen sein.

U?ürttemberz.

B a l i n g e n Abends stürzte auf
di.m Heimweg von Lautlingcn dcr

Bauer und Metzger Göttlich
Jctter von Erzmgcn vom Gefährt, er-ii- tt

eincn doppelten chädclbruch und
verschied, ohne wieder das Bewußtsein
erlangt z!.' haben. Er hinterläßt eilte
iiiitttve uno 5 unversorgte Kinder.

B ö ck i n g e n. Silberarbeiter Loh-man- n,

verheiratet und 40 Jahre all.
legte sich Nachts in betrunkenem Zu-,'än- de

in einen Strohhaufen; Loh-rnan- n

wurde mit erfrorenen Hänocn
und Füßen aufgefunden.

D e i l i n q e n. Bei einem Umzug

?4 ! wie der AdqedneZe Tt. Mül.
Irr ca-Vi- kurjlich III einer Versami'
lunz mitteilte, gk.',kn,or!iq in Berlin.
lt te.hrtet darunter olle iojti.iiter,
bis im '.'liier Cen :i" Jahren noch nicht
in den Hüsen der 11: e eingelaufen sine.

Huf dem Neubau Htrelrrfiranc tl

Kurde der 4" Jahre alle !8jurwi;tti
Wuoult 'eihufter rebit seinem Hund
tobt aufgefunden. ir hatte in Dem

ihm zum "Aufenthalt angewiesene!,
Zimmer in einem HeiNorde ein iloti
teuer entzündet und ist in dem Tunf.e
erstickt.

proriitj lvuinctr.
H i l d e s h e i m. lin schreckliche

Unal iief erciqnele sich dieser 'Zage aus
der Bahnhcfsallee. woselbst das 20
Jahre alte Tikiistmädctien eine dort
wohnenden ArjleS am stochoppatat zu
thun halle. Xai l'iädchen kam dem

Apparat zu nahe, und die U leider sin
aen euer. Auf da Hülsegksckrei cilie
die fttau deS Hauses herbei: während
dieselbe bemüht war, das in flammen
sielende Ä.'adchen z löschen, ver
brannte sie sich dabei selbst sehr trbO
lich im Besicht und an den Händen, na
sie das Mädcken fortsikseht an sich
drückte und mit den Händen in nie

fflammcn schlug, um den Brand zu er-

sticken. 2it war jedoch nicht im 'Stan-
de, das vor schmerzen tobende jJiüd--che-

fest zuhalte, das aus die Strafte
tanr.tt und dadurch die flammen n'.
noch mehr entfachte. Einige resolut!
Leute warfen das brennende Mädchen

'fort u Boden und bedeckten es nr!
einem leipuch, bis die flammen erstickt

waren. Hände, Arme. Brust. Gesicht
und üüikken des Mädchens sind fiitrt)
terlich verbrannt, so das; an seinen'.
Auftoinmen qeziveiselt wird,

prerinj liessen Nassau.
H a n a u. Dieser Tage wurde im

hiesigen Stadtgraben in der !1!ähe des
Westbahnhofes die Leiche einer etwa

EOjä()rig'n ntau gefunden. Sie ist
nunmehr als diejenige der Cprachlch-reri- n

Bauer aus Frankfurt a. M. ag
noScirt worden.

Provinz j?ommcrn.
Stettin. Ein Getier, welche?

vor einigen Tagen auf dem Oberhos
deS Aulcan" in Bredow den Locomo

iivschuppen einäscherte, hat einen Scha-de- n

von 350,000 Mark verursacht. In
dem Schuppen lagerten grofze Mengen
Gel. Auch der neben der Locomotiv-Werksta- tt

belegen Lackraum wurde ein

Spezielle äöratiM Flaschenbier: Zff

Wirtl)? vom Inner,: dks Staates, welche icmaha einen Besuch abstatten,
sind erflede,.st cingkladen, uns,re Brauerei in ülngenschein zn nchuzen.

Tcs. 17!.zwischen Clark
und Grace.Mrdl. Z. Slraßk,

so VEARS'
EXPERIENCE

Persönlich geleitete Ton-xiste- n

- Vrcnrsiouen
nach

Dec achtundvierzigjährige Tapezier-meist- er

Carl Z. hat sich in seiner Woh-nun- g,

Ottring, Lindauergasse
3 hat sich in der letzten Zeit

wiederhole geäußert, daß er ig

sei.

Czernowitz. Der Holzschnitzer

rlIMTradc Marks
rlftt'li -- r.aivjr o
"rTI Copyrights Ac.

lich hatte dieser Schutz auch noch der

Frau gegolten.

Barmen. Vor einigen Tagen
brachten hiesige Blätter eine Nachricht
über die Entlassung eines Eassenbo-le- n,

die kaum glaublich schien. Der
Wortlaut des betreffenden Entlaf,
Zungszeugnisses wurde wie folgt ange
rieben: Fridolin Stüdling. 30 Jahre
alt. ist seit dem 15. Januar 1S97 in
unserer Bank als Hausdiener und
Eassenbote thätig; wir bezeugen dem-selb-

gern, dafz er sich während dieser

Zeit stets fleifzig, gutwillig, flink und

ehrlich betragen und zu unserer Zufrie
denheit gearbeitet hat und wir densel-de- n

nur aus dem Grunde seine Stet-lun- g

gekündigt haben, weil sich seine

Familie wiederum vermehrt hat." Die-f- e

Nachricht hat sich bestätigt. Der Ar.
beitgeber, der dieses Zeugnis auszustel-le- n

'sich nicht scheute, ist die Barmcr
Volkobank. Ihrem Namen hat si:
durch dieses mindestens sonderbare
Schriftstück wenig Ehre gebracht. Die

Sache hat zwei Seiten, eine heitere und
eine ernste. Die heitere haben die Lo
calblätter schon behandelt. Sie fan-de- n.

das; die Bartner Bolksbank die

Lösung der socialen Frage entdeckt ha-b- e

durch das einfache Mittel der Ver-tilgu-

aller Störche. Die Störche im

tölberfclder Zoologischen Garten trügen
sich schon mit Selbstmordgedanken, uno
im Wupperthal sei jetzt Aussicht aus

Mftfiifl
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Uraucb utUuu. & F SU Washinj;iuu, l. C

stürzte am Fastnachtsdienstag der

ledige Lorenz Reinauer von
einem Wagen, kam unter die Räder
und erlag den erhaltenen Verletzungen.

Wildbad. Holzhauer Kappel- -
Raub der Flammen. Ter dieser

SIeinkinL'rrfdiuk den Betrag von 60C0
Mark geschenkt.

Dortmund. Bei der Wieder-ke- hr

des Todestages ihres Gatten hat
Frau Albert Hösch 50,000 Mark zum
Besten der Arbeiter und Beamten des
Hösch'schen Werkes gespendet.

H ö x t e r. Die älteste Frau der

Stadt, die Wittwe Kapplinghaus, ist

im fast vollendeten 100. Lebensjahre
gestorben.

58 e ck u in. Bei einer Schlägerei
erhielt der Arbeiter Th. Bicrmann so

schwere Verletzungen am Kopf, daß er

bewußtlos zusammenbrach. Im 5lran-tcnhaus- e,

wohin er verbracht worden

war, verschied Biermann wenige Stun-de- n

später.
W i t t e n. Im Bahnhof Stockum

wurde der Rottenarbeiter Buchholz von
einem Personenzuge überfahren und

Lreie 5tädtc.

Hamburg. Auf dem der Nord- -
westdeutschen Dampfschifffahrtsgeil-schaf- t

gehörigen Schleppdampfer Erna
erfolgte beim Anwärmen der Maschine
eine Explosion der Drosselklappe an
der Maschine. Durch Ausströmen des

Dampfes wurden der Maschinist und
der Heizer getödtet.

Oloeiiburg.
S t r ü ck l i n g e n. In aller

Stille erfzlgte hier dieser Tage der erste

Spatenstich zur Anlage eines Handel-Hafen- s.

Der Lösch- - und Ladeplag an
der neuen isinsbrücke wird nämlich nach
einem Geiciiiderathsbeschluß verbes-se- rt

und erhält zu dem Ende hafenarti-g- e

Anlagen. Mit der Ausschachtung
des Hafenbassins ist der Anfang

Dasselbe wird nach dem El.
W." eine solche Ausdehnung erhalten,
daß gleichzeitig mehrere größere Schisse
in denselben anlegen, so daß auch bei
stärkerem Verkehr das Fahrwasser in
der Ems stets frei bleibt. Die neuen

Anlagen auf einem so günstig gelegenen
Platze im Herzen des Ortes werden
zweifelsohne zu einer Centrale für den

hiesigen Schiffsverkehr und dürften
mit der Zeit auch für die Entwicklung
des Ortes von Bedeutung werden.

Drlmenhorst. Der unlängst
verstorbene Kaufmann Chr. Lahusen

mann verunglückte beim Abslieg am
Straubcrg. Er glitt auf einer Eis-schö- lle

aus und fiel auf einen abgcbro-ebene- n

Ast, dessen spitziges Ende ihm
an der Schläfe in den 5topf eindrang.
Dcr Verunglückte starb noch auf dem

Transport nach seiner nur wenige

ERNST KUEHL
Emndeilicnthums- - und

Vcrsichttungsülgcnt

LLIMOL, NEB.

Farmen. Stadt-Eiacntku- Waaren

Tage hier zusainmentrclcnde Proviuct-l-Landta- g

von Pommern wird über
die Aufnahme einer Anleihe von

Mark berathen. Davon so!-le- n

fünf Millionen zur Beschaffung
weiterer Mittel zum Zwecke deS

in Pommern dienen.

Bahn. Durch einen bedauerlichen

Unfall Hai die Arbeitcrsfrau Paple ihr

Schritte entfernten Wohnung.
L a u p h e i m. Fabrikarbeiter Ad-albe- rt

5Uesle geriet!? Nachts auf dein

Lasil Semakowsky benützte den unter
derLar.dbevölkerung verbreiteten Glau-
ben, daß Kronprinz Rudolph lebe und
zu Zeiten auftauche, um die Leiden und
Sorgen der Landleute kennen zu lcr-ne- n,

und gab sich im Bezirk Sadagora
für den incognito erscheinenden Krön-Prinze- n

aus. Den Bauer Todos Pid- -

lubcn befragte er über seine Ernte, über
seine Abgaben und seine häuslichen
Verhältnisse, schlief in dem Bette der

Eheleute, die dem hohen Gaste zu Liebe
trotz der Kälte im Freien campirten
und U)m. als er am Morgen fortziehen
wollte. Hände und Füße küßten.

hatte aber vorher dem Bauer
gesagt, er möge im 100 fl. geben, er

in drei Tagen 400 fl. zurück.
Der Bauer beeilte sich, dem Gaste, dcn
er für den 5tronprinzen Rudolph hielt,
zu dienen; als aber nach drei Tagen
kein Geldbrief kam, klagte er dem Pfar-re- r

seine Noth und dieser ließ durch
Gendarmen den falschen Prinzen n.

Semakowsky wurde wegen
Betrugs zu zwei Jahren schweren Ker-kc- rs

vcrurutheilt.
L e m b e r g. Die galizische Credit-ban- k

erklärt, der Selbstmord des Di-rect-

stehe in keinem Zusammenhange
mit den Verhältnissen der Gesellschaft.

Lurcindurg.
D udelingen. Vor einigen Ta

gen war Düdelingen der Schauplatz ei
nes Mordversuchs. Ter Thäter ist ein
gewisser Karl Pleimling, Taglöhner.
Wegen seiner schlechten Aufführung
war derselbe schon von dem hiesigen
Hüttenwerke verabschiedet worden.
Pleimling war bei einem gewissen
Franz Fox, Schmelzarbeiter Hierselbst,
in Kost und Logis und zwar für eine
Mark pro Tag. Als man ihm kündig- -

Vieh und Werthpapiere werden gekaust,
verkauft und verlausckt. Wer genau,
Auskunst über ein Stück Land in den

Heimwege in s Wasser und ertrank.
Laden.

Pforzheim. Der 30jährige vn

Verläßt Caicago jeden Donnerstag via
Colorado Spcings and Scenic Ronte
nach San Francisco nnv Los Angeles.

Southern Route verläsit Chicago je
den Dienstag via Kansas City, Fort
Worth und El Pizsg nach Los Angeles

Diese Ercurstons , Waggons sind an
scbnelleBassagierge angehängt und sind
als die besten bekannt.

Begleilet die Ercursionen und sparet
Geld, denn die niedrigsten Raten werden
verlangt in diesen

populären PuUman Tou.
riften-Waggon- s.

Wegen genauer Auskunft, Raten,
Bellen, fraget euern Ticketagen-te- n

oder schreibet an
John Sebastian.

G. P.A., Chicago,
oder: Frank H. Barnes, C. T. & 31

Lincvln. Nkb.

Ber. Staaten wünscht, der schreibe an den
Unterzeichneten.

Bedingungen, liberal. Man mend,
sich brieflich, deutsch oder englich an

hcirathcte Karl Hillcr aus Nicfcri'.S
fuhr dieser Tage mit seinem Fahrrad
in rasendem Tempo in ein ihm

Fuhrwerk, welches dar-a- uf

über ihn wegging. Nach einer
rnst Kühl,

tveatrice, Neb
Stunde war der Unglückliche eine
Leiche.

Einführung des Zweikindersystems
vorhanden. Der Entlassene war näm-lic- h

bisher Vater zweier Kinder, bei

Ankunft des dritten wurde er als
Lollsgenosse geächtet. Die ernste Seite
ergibt' sich von selbst. Die socialdemo-krätisch- e

Presse wird darüber keinen

Zweifel lassen.

Solingen. Auf einer hiesigen
Ringofenziegelei ereignete sich ein trau-rig- er

Unfall. Ein junger Schiefer-deck- er

stürzte von dem 30 M. hohen
Schornstein infolge eines Fehltrittes
eder eines Schwindelanfalles herab,
alö er fast die Krone erreicht hatt.
Bei dem Fall durchschlug er ein Dach
und blieb todt liegen.

Provinz Sachsen.

Halle. Ein grauenhafter Un

gUicksfall ereignete sich auf dem Grund-stüc- k

der kgl. Kliniken, indem der etwa

23jährige 'Monteur Albert Brödenfelo
uus Gicbichenstcin, welcher im Innern
des großen Schornsteins beschäftigt

D u r b a ch. Dieser Tage starb im
Spital die älteste Person des hiesigen
Ortes, Helene Schwab, im Alter von
92 Jahren. Leute mit hohem AI- -

Photograph nud
Landschaftsmaler

'SS Zndlich, 1,. Setraif.

ter sind hier übrigens nicht selten. W'r
haben einen ehemaligen Nathsdiener,
Herrn Jos. Eckenfels, der im 89.

steht und noch bis vor weni- -
6s ist em

gen Jahren die Obliegenheiten seine
Berufes mit nachahmenswertem Eifer
erfüllte. Eine Frau, die Bruderhei- -

"Wergnngen
eine Reise zu machcu

wenn man die rechte Linie benutzt '
Die

nere , steht tm gleichen Alter.

FERD OTTEHS
Wein u. Bierr

IJSirihschafl .'

O h l s b a ch. Der 69jährige, übel-höri-

Fr. Fautz von hier kam .iuf
hiesiger Ortsstraße unter das k

des F. Eifinger von ElgerS-weier- ,.

dessen Kühe scheu wurden" und
mit der Fuhre durchbrannten. Er
wurde so schwer verletzt, daß er noch
em selben Abend starb. Den Fuhrmann

in Bremen hat der Stadtgemeinde
eine Summe von 20,000 M.

zu mildthätigen Zwecken vermacht. Die
Erträgnisse sollen für Arme, Kranke
oder deren Kinder verwandt werden.
Alles Weitere ist der hiesigen Stadt-Verwaltu-

übertragen,
AIecklendur.z.

Kiel. Mehrere Knaben spielten
vor einigen Tagen in den Anlagen des

war. infolge Durcqvruchs der ihm als
Halt dienenden eisernen Stange etwa

vierzig Meter, hoch herabstürzte. Der
Unalückliche, dessen Körper während
des' Falles aus der ungeheueren Höhe
noch fortgesetzt gegen die vielen im
Schornstein sich 'befindlichen eisernen
Traillen anschlug, hatte ganz entsctzli-ä,- e

Verletzungen erlitten. Brödenfeld

Leben eingebüßt. Bei der Anfuhr von

Cpähncn mürben die Pferde scheu und
flingen durch. Die Papke und der 5lut--sch-

wurden hcrabgeschlcudcrt u?
t?ci Wagen überfahren. Dabei erlitt
die 'Frau so schwere Verletzungen, das;
der Tod auf der Stelle eintrat. De:
Kutscher trug nur eine Quetschung des
Beines davon.

Provinz Posen.

I n o w r a z l a w. Beim Abbruch
eines alten Stallgcbäudes in dr
MauerstraKe stürzte eine Seitenwcind
ein und fiel mit solcher Gewalt auf den
dabei beschäftigten Arbeiter Rakowski.
dafz er sofort getödtct wurde. RakowZki

jvar verheiratet.
iß o st e n. Der hier gestorbene

Nentmeister Schmid hat einen bedeu-de- n

Theil seines Baarvermögens zu

wohlthätigen Zwecken letztwillig ver-mac-

K o r o n o w o. Viehhändler Gott-lie- b

Brückmann. der in geordneten
lebte und sich eines gute?'.

Rufes erfreute, hat sich erhängt.
Provinz Ostpreußen.

Bischofsburq. Der Land-briefträa- er

Borchert von Raschung. der
mittels Zweirades von hier nach Hause
fahren wollte, wurde auf der Chausse?
todt aufgefunden. Einige Kopfwun-de- n

und Hautabschürfungen lassen
darauf schließen, dafz er in der Dunkel-he- it

gegen einen Chausseestein gefahren
und vom Rade gestürzt ist.

G u t t st a d t. Im benachbarten

.Münsterberg ertrank der 19 Jahre alte
Sobn des Besitzers Teschner beim

Schlittschuhlaufen.

Hogendorf. Der 13jähr!g!
Schüler Franz Thimm brach durch das
dünne Eis des Dorf'.eiches und ertrank.

Ä a b i a u. Gerbereibesitzer Holz
konnte sein Mjähriges Bürgerjubiläum
begehen.

L ö tz e n. Vor einigen Tagen wollte
zer Briefträger Kropp von Stürlack
einen Weg abkürzen, indem er über

)en Wronger See ging. Etwa 30 Me-te- r

vom Ufer brach er ein und ertrank.
Eine Frau und fünf Kinder betraue.'N
den Tod ihres Ernährers.

Provinz N?cstxrcußcn.

Zoppot. Kutscher Wansel von

der ffrankius'schen Mühle, welcher

ääiÄ rw i BiwriKii

Feme Weme und Liiiucur
stets vorräthig

o

J3T Pick Args Wi A,
wird hier verabreicht.

1955 O St. Lincoln, Nes

Bwist die bequemste Linie.

Chicago nach Denver
solide, breite VestibuleZuge. Speise.-Schla- f,

und Stuhl'Waggon?. Alles
um eine Reise angenehm zu machen.

te und die tyesrau ox sich weigerte,
ihm etwas aufzutischen, feuerte er
mehrmals seinen scharf geladenen er

auf die Frau, welche am
stand. Der Thäter wuroe

sofort durch Gendarm Hmtges verhaf
tct. Glücklicherweise befindet sich die
Verwundete nicht in Lebensgefahr und
ist bereits auf dem Wege der Besserung.
Pleimling ist schon mehrmals vorbe-straf- t.

Derselbe verkehrte seit der Fast-nac- ht

nur mehr noch in den Schenken
und arbeitete fast gar nicht mehr. Am

Tage der That war derselbe ebenfalls
angetrunken und nach vollbrachter
That richtete derselbe seine Mordwaffe
gegen sich selbst, ohne sich erheblich zu
verletzen.

Schweiz.

Zürich. Im Mooswalde bei
Watt - Regensdorf, wurde die stark ver-koh-

Leiche des 60jährigen Taglöh-ner- s

Derrer von Adlikon gefunden. Er
hatct sich, im Walde arbeitend, bei der
Mittagsrast ein Fcuer angefacht, war
dann offenbar eingeschlafen und vom
Feuer ergriffen worden.

In Thalweil sprang der Knecht
Ernst Eschmann auf einem Heuboden
von einem höher liegenden auf einen
tieferen Heustock, ward aber durch den

Anprall derart zurückgeworfen, daß er
ins Tenn hinunterfiel und das Genick
brach.

Bern. In Rebeuvelier starb un-län-

auf einem Estrich eine Frau
Charmillot infolge eines Schusses u
den Mund aus einem Vettcrligewchr.
Man glaubte anfänglich, es handle sich

um einen Selbstmord. Doch ergab die

HflLYOKE127
sudl. 11. Str.

gab bald darauf seinen Geist auf.

K i r ch h e i m. Als der 50 Jahre
alte Landwirth Gräser am Ufer der

Wipfra Weiden schnitt, glitt er aus,
stürzte in das ziemlich tiefe Wasser
und ertrank.

Weißenfels. Auf dem Bahn-Hof- e

kam der 22jährige Rangircr Her-

mann Bruegger zwischen die Puffer
zweier Eisenbahnwaggons und wuroe

sofort getödtet.
Provinz Schlesien.

S o r a n. Die hiesige Strafkam-me- r
verurtheilte den Einbrecher Kiihnel

wegen vierzehn schwerer Einbruchs-diebstäh- le

in Orten der Niederlaufitz zu
fünfzehn Jahren Zuchthaus und zehn
Jahren Ehrverlust.

H i r s ch b e r g. Der durch seine
Kalkbrüche bekannte Ort Kauffung ist
von einer großen Feuersbrunst heim-

gesucht worden. Es wurden 29 Ve
bände durch das Feuer vernichtet.

B r e s l a u. Im hiesigen Brigade-burea- u

erschofz sich dieser Tage der

trifft keine Schuld.
5) e i d e l b e r g. Ter 13jährige

Sohn des Küfermeisters Taube ver- -

kuchte einen in den Dachkandel gefalle
nen Gummiball zu bergen, glitt dabei
aus. stürzte herab und erlitt einen

Schädelbruch, der den sofortigen Tod
lr Folge hatte.

Elsaß-Lothrinzc-

M ii I h a u s t n. Es sind erst we

nige Jahre her, seit das große
der Fabrik S. Wallach

u. Eie. in Flammen aufging. Dieser
Tage Hai abermals eine 'Feuersbrunst
diese Firma heimgesucht. Diesmal
entstand der Brand in der Appretur.
Dieses Gebäude ist vollständig und die
Färberei theilweise zerstört worden.
Der Schaden beträgt annähernd i
Million M. Die Entstehungsurfache
ist noch nicht mit Sicherheit festgestellt.
Für die Arbeiter tritt ein Lohnverln!t
nicht ein, da sie anderweitig beschäftigt
werden können.

Oesterreich.
Wien. Dieser Tage löste sich im

Ziegelwerke, Lagerstraße Nr. 61. von
einer Tegelfchicht, mit deren Abgrabung
mehrere Arbeiter beschäftigt wären, ein

großes Stuck Lehm plötzlich los und
fiel auf den ungefähr vier Meter iie-f- er

stehenden siebzigjährigen Taglöhner
Johann Broso. Der Greis wurde dcr-a- rt

verletzt, daß er nach kurzer Zeit

Wundarzte n. Jit)tz
Sprechstunden: 912 Vorm.; 2

Nachm.; 78 Nbcnds.

Wohnung-Te- l. 421. Ossice-Te- l. 4i

Arbeiterparks der kaiserlichen Werft in
der Nähe des Wasserthurms. Der

Knabe Georg Nöhlllen aus
Gaarden. war im Besitz eines kleinen

Pistols, das er sich hier bei einem
Waffenhändler gekauft hatte, zufällig
kam das Gespräch auf Duelle. Der
Maschinenbaulehrling Rudolf Lange
machte den Vorschlag, sich aus Scherz
zu duelliren. Nöhlsfen gab ihm das
Pistol. Plötzlich ging ein Schuß los
ur.d traf den Knaben Nöhlssen in den
Hinterkopf. Ob der Schuß aus Ver-seh-

losgcgangen, ist rtoch nicht klar

gestellt. Die Verletzung des Nöhlssen
war derartig, daß er sofort nach der
Universitätsklinik geschafft werden

mußte; er starb aber schon unterwegs.
Der Thäter wurde in Haft genommen.

Großherzogthum Hessen
V i l b e. Kürzlich wurde die Leiche

des seit sechs Wochen vermißten
Töchterchens des Maurerpar-lier- s

Vetter zwischen Bilbel und m

aus der Nied geländet. Das
Mädchen wurde s. Zt. beschuldigt, einer
im Elternhause wohnenden Frau 3
Mark entwendet zu Haber, und hatte
sich den Vorwurf so zu Herzen genom-me- n.

daß es freiwillig den Tod suchte.
Das Geld hat sich später wieder gefun-de- n.

Mainz. Ein Einbrecher stand vor

Tickels und Auskunft am B. & M.
Depot oder Stadtosfice, 1. und O Tt..
Lincoln, Neb.

G. W. B o n n e l l.
C. P. ckT.A.

Die Farmers & Merch,
ants Insurance Eo.

die leitende einheimische Versicherung-Gesellscha- ft

von Ntbraska. Sie ist die

fortschrittlichste Gesellschaft des Wcpens.
Besteht seit 15 Jahren. Ihre prompte
und zusriedenstellende Ausgleichung von
Verluste wird von keiner an deren Gesell
schaft überlroffen' Gulhiben $319,000.
Ueverschi'ßSilI. 596.

Versickert gegen Feuer. Blitz,
Tsrnadoes und Windsturm in

Farmers & Merchanls Versicherungsges-
ellschaft von Lincoln, Neb.

D. E. Thompson, Präs.
C. D. Müllen. See.

Oberlieutenant v. Kahlden vom Mag'
deburgischen Dragoner - Regiment,
Adjutant der 11. Kavalleriebrigade.

S. H. Burnham, A. I. Aamyer.
PrSf. Vice PrZi

D. G. Wing, Kafsirer.

American : Lchaua
National Bank.

Lincoln, Neb.

Kapital, $25 00.00.
Geld zu verleihen. Interessen werden au'

bezahlt.

Direktoren. A. I. S wi'r. s H

Burnham, F. Finney. I A. Laiitte?
LewiS Gregorti, N. Z. Snell. G. A
Lambcrtfon. D. G. Wing.S. W. Bun
ham.

Z a b r z e. In der Eoncordiagrube
sind der Bergprakticant Kirschnick und
der Häuer Raqoll durch einen Un

von der Polizei angehobene Unteriu-chun- g

ein anderes Resultat. Der Ehe-man- n

Eharmillot wurde in Haft
Er hat ein Geständniß cil

gelegt.
i gliicksfall umgekommen. ' starb.

J m r f r t. rv v

Mehl nach Tanzig gebracht und zurück
Getreide geladen hatte, verunglückte
Abends bet der Rückfahrt in Langfuhr
dadurch, daß 'öei dem Ruck, den das
Passiren des Schienengeleises der elel

irischen Bahn verursachte, der Sack,

auf dem er saß, in's Gleiten kam und
mit ihm vom Wagen stürzte. Er
trach das Genick und war sofort todt.
Der Verunglückte hinterlässt eine Witt-w- e

und drei unmündige Kinder.
K l o n o w o. Das vieährige Kind

des Arbeiters Regelski fiel in eine mit
köchündem Wasser angefüllte Wanm.

,Der Tod trat infolge der Verbrühun
Yjen nach kurzer Zeit ein.

K o n i tz. Auf der Chaussee von

dier nach Sckönfeld wurde der acht

Jahre alte Knabe Zvhanncs Kutz von

hier von einem mit Holz beladenen

Fuhrwerk des Dominiums Schönfeld
überfahren; er war auf der Stelle
todt.

Rheinxrovinz.
Lohhause n. Ein gröblicher

Unalllckökall bat sich bier bei der Un

Lange! Pommer
119 südl.9.Ttr.

Wcill' und

der Strafkammer. Es ist ein gewisser
Ludwig Hinze aus 5lüsel. 21 Fälle,
meist Mansardeneinbrüche wurden ihm
nachgewiesen, die er in Magdeburg.
Braunschweig. Wittenberg, Eisenach.
Fulda. Worm und Mainz verübt hat-t- e.

Er führte ein vollständiges
bei sich. Das Urtheil

lautete auf acht Jahre Zuchthaus.

Layern.
München. Bei der Aushebung

eines Baugrundes in der Nähe der
Gicsinger Kirche stich man auf e.

Bei der Besichtigung der
Stätte durch Sachverständige stellte es

sich heraus, daß man es mit Reihen-gräbei- n

aus der Zeit dom 4. bis 6.
Jahrhundert zu thun bat. Die Gräber

Ncnc Wirthschaft

Zohii K.'Rajenjlock,
tmxsiehlt den deutschen von Sta!

.'and sriuc leuewg,chte ,

Provinz Schleswig-Holstein- .

P a h l h u d e. Nachts begab sich
der hier wohnhafte Matrose Martin
von Seeth von dem im Hafen von Tön
ning ankernden Dampfer Bertha"
noch einmal aus seiner Kabine an Deck,
fiel dabei aber über Bord und ertrank.
Der Verunglückte war unverheiratet
und stammte aus Euzhaven.

Provinz Westfalen.

O l f e n. Im Laufe des Sommers
werden die Posthülfstellen zu

Sandfort und Viunum mit,
Fernsprecheinrichtung versehen werden.
Die Anlage entspricht einem wirklichen
Bedürfniß und wird von den Innres-senke- n

mit Freuden benrübt. 2uii

Aeuncy etrati aui oem aynyo;e
in Hütteldorf eine Lokomotive den

Eonducteur Frie-
drich Leitner. warf ihn auf das Geleise
und schleift: ihn eine Strecke weit. Leit-ne- r

erhielt schwere Verletzungen am
Kopfe, daZ rechte Ohr wurde ihm fast
gänzlich vom Köpft getrennt. Die Un-t- er

- St. Leiter freiwillige Rettungsge-sellscha- ft

leistete dem Verunglückten die
erste Hilfe und brachte ihn sodann in
das St. Rochus Spital.

Der liebzehnjährige Handelsakte
miker Guido W. hat sich in der elterli-che- n

Wohnung in Döhling durch einen
gegen die rechte Schläfe abgegebenen
Revolverschuß getödtet. Die' Ursache
des Selbstmordes ist nicht bekannt.

Widerspruch.

.Der 5zerr Aktuar kommt mir heute
recht schwermüthig vor."

Das ist er immer, wenn er

ist

Das böse Gewissen.

Professor: Kommen Sie einmal in
mein Laboratorium, Jean, ich werde

Sie einmal mit Röntgen-Strshle- n

durchleuchten!"
Diener (stotternd): Ich ich habe

aber ganz gewiß den Cognac nicht

gnä' Herr!"

OO 1 '

'..Wirthschaft,
durch auf'i ve.

ur die besten tränt, ui
rigarren erde veradreta,..

Dick BroS. vorzügliches Bier immer
frisch am Zapfe?--

, Mute Weine und Li

queure; feine Cigarren uf.


